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Baumhöhle zersägt, 
Fledermäuse kommen 
zum Vorschein 

Zirpende Töne aus 
gefälltem Baum 
 

Höhlenloch  sofort verstopfen , z.B. 
mit Lappen, Papier oder 

Kleidungsstücken, ebenso allfällige 
weitere Löcher u. Spalten 

Offene Baumhöhlenteile  mit Tuch 
oder Kleidungsstücken zudecken, 
damit die Tiere nicht entweichen  

Bereits entwichene  oder herumliegende Fledermäuse eins ammeln , mit 
Handschuhen oder Kleidungsstücken 

(um die Tiere nicht zu verletzen und Bisse zu vermeiden) 
 

Eingefangene Fledermäuse in gut verschliessbaren Behälter  oder 
verschnürbaren Stoffsack  bringen. 

 
An frostsicherem  Ort lagern, aber nicht in warmen Raum bringen! 

 

3. Hilfe anfordern  
 

1. Notfallmassnahme  
 

031 351 78 10  oder  
079 659 98 29 (Bern Mittelland) 

2. Folgemassnahmen  
 

 


